
 

 

Checkliste 

1. Aller Anfang ist schwer… 
❑ Hast Du Dich mit vorheriger Forschung zu Deinem Thema auseinandergesetzt? Gibt es 

ausreichend Literatur? – Keine Sorge, es wird noch viel spannender. 
❑ Hast Du eine konkrete Fragestellung formuliert und eine (problemorientierte) Gliederung 

erstellt? – Der berühmte rote Faden will gefunden werden 
❑ Hast Du Dich für ein methodisches Vorgehen entschieden, das zu Deiner Fragestellung passt? 
❑ Hast Du Dich entschieden, ob und wie du deine Daten erheben willst  

(Experiment / Befragung / etc.)? 
❑ Hast Du einen detaillierten Zeitplan für Dein Projekt erstellt? – vergiss nicht, Pausen zu 

machen, auch deine Freunde wollen Dich noch sehen. 

 

2. Access is key  
❑ Hast Du Zugang zum VPN Deiner Universität / Hochschule? 
❑ Hast Du Zugang zu einer Literaturdatenbank? 
❑ Hast du Zugang zu einem Datenerhebungstool (z.B. SoSci Survey, Unipark, Lab.js, etc.)? – 

Wenn nicht verschaff Dir auf der Internetseite der Leuphana Laboratories der Leuphana 
Universität einen Überblick. 

❑ Weißt Du schon wie Du Proband*innen rekrutieren möchtest? Welche Möglichkeiten hast 
Du, Proband*innen zu rekrutieren (z.B. SonaSystems, Survey Circle, etc.)? (siehe Internetseite 
der Leuphana Laboratories der Leuphana Universität einen Überblick) 

❑ Hast Du Zugriff auf ein statistisches Auswertungsprogramm (z.B. SPSS, R)? – und auch ein 
bisschen Ahnung, wie Du es bedienst? 

 

3. Während der Datenerhebung… 
❑ … habe ich ein Working Environment auf meinem Laptop eingerichtet, um Daten und 

Literatur systematisch zu sortieren. – Ordnung auf dem Laptop halten, ist gar nicht so 
schwer. 

❑ … habe ich meine Datenerhebung (Befragung / Experiment, etc.) korrekt erstellt. 
❑ … dann kann’s jetzt losgehen mit rekrutieren, dokumentieren und auswerten… 

 

4. Während des Schreibprozesses… 
❑ … lasse ich mich nicht von Schreibblockaden verunsichern. 
❑ … trinke, esse und schlafe ich genug. – vielleicht ist sogar Sport möglich. 
❑ … achte ich bereits auf richtige Zitation und Quellenangaben – Achtung! Es gibt übrigens 

verschiedene Zitationsstile, schau lieber nochmal nach (Tipp: Formalia der Professur/des 
Instituts) 

❑ … hole ich mir Feedback für bereits geschriebene Abschnitte und habe Mut zur Veränderung. 
Es schmerzt, aber manchmal ist doch nicht alles so klar geschrieben wie gedacht und/oder 
kann gekürzt werden.  

❑ Jede/r macht mal Fehler, hab also keine Angst, auch Limitationen deiner Arbeit aufzuzeigen. 



 

 

5. Final Check 
❑ Ein Hoch auf Dich! – Der schwerste Teil liegt hinter Dir. – Jetzt darfst Du nur auf der 

Zielgeraden nicht nachlassen. 
❑ Hast Du alles korrekt zitiert und ist Dein Quellenverzeichnis ordentlich? – überprüf‘ es ruhig 

nochmal – doppelt hält besser.  
❑ Ist das Format Deiner Arbeit (Schrift, Seitenzahlen, Seitenränder, etc.) einheitlich? 
❑ Hast Du auf Grammatik- und Rechtschreibfehler geachtet? – Nimm’s nicht persönlich, selbst 

die größten Dichter und Denker mussten nochmal drüber lesen. 
❑ Zeit, die Arbeit auszudrucken und abzugeben… - aber schau nochmal, ob sich im Druck etwas 

verschoben hat…am besten druckt es sich, einen oder (wenn Du mutig bist) sogar zwei Tage 
vor der Abgabe. 

❑ Herzlichen Glückwunsch! Sei stolz auf dich. Whoop Whoop! 

 

 

 


